
©
 F

ot
os

: M
ic

ha
el

 E
ic

kh
or

st
, J

en
s 

Li
nt

el
, T

ho
m

as
 O

st
er

fe
ld

   
   

   
   

   
   

 G
ed

ru
ck

t a
uf

 1
00

%
 R

ec
yc

lin
gp

ap
ie

r

ZAHNUMZAHN

Caritasverband
für die Stadt und den
Landkreis Osnabrück

SpeNdeNwUNScH 

Spenden sind herzlich willkommen, denn das Projekt 
braucht Unterstützung, um die gesteckten Ziele zu 
erreichen und Menschen in Armut helfen zu können. 

Der Caritasverband hat deshalb für das Projekt 
ZAHNUMZAHN ein Spendenkonto eingerichtet. 

SpeNdeNkoNto: 

caritasverband osnabrück / ZAHNUMZAHN 
Sparkasse osnabrück 
IBAN: de98 2655 0105 0000 0153 05 
BIc:   NoLAde22XXX 

kooperAtIoNSpArtNer 

Dr. Gerrit Schulte 
(Diakon im Pfarrverbund Dom Osnabrück)
 
Dr. Elisabeth Unger (Zahnärztin, Osnabrück) 

Gesundheitsdienst für Landkreis und 
Stadt Osnabrück 

SKF – Sozialdienst katholischer Frauen e.V. 

Soziale Dienste SKM gGmbH Osnabrück 

ANSprecHpArtNer

Markus Liening 
Projektleiter ZAHNUMZAHN 
Bramscher Straße 158 
49088 Osnabrück 
Telefon: 0541 98252 - 270 
E-Mail: MLiening@caritas-os.de 

Sprechzeit: 
montags bis donnerstags von 9:00 bis 11:00 Uhr

Behandlungstermine erhalten Sie während der 
Sprechzeiten. 

Caritasverband für die Stadt 
und den Landkreis Osnabrück 
Johannisstraße 91 
49074 Osnabrück 
Telefon: 0541 341 – 0 
www.caritas-os.de   eNdLIcH wIeder LAcHeN 

–  
Zahnmedizinische Hilfe der caritas



 

dAS projekt

In Deutschland sind viele Menschen von Armut 
betroffen. Je länger ein Mensch in Armut lebt, desto 
gravierender sind die Folgen für ihn und umso 
schwieriger wird es, der Armutsfalle zu entkommen. 

Arme Menschen haben ein hohes Krankheitsrisiko. 
Scham und Angst erschweren das Aufsuchen von 
Gesundheitseinrichtungen. Deshalb sind neue Ver-
sorgungsstrategien und Behandlungsmöglichkeiten 
nötig. 

Ein angegriffener Zahnstatus ist die sichtbare Spitze 
des „Armutseisberges“ in unserer Gesellschaft und 
genau hier setzt das Projekt ZAHNUMZAHN des 
Caritasverbandes für die Stadt und Landkreis Osna-
brück an. 

dAS ZIeL

Ziel des Projektes ist es, eine zahnmedizinische Grund-
versorgung der von Armut betroffenen Menschen zu 
gewährleisten und ihre Eigenverantwortung und Selbst-
ständigkeit zu fördern. So können Schwellenängste 
kontinuierlich abgebaut werden. 

Dies wird ermöglicht durch die Kooperation mit enga-
gierten Zahnärzten. Einmalig ist bei diesem Projekt die 
Zusammenarbeit zwischen Sozialarbeitern und Zahn-
medizinern. 

dIe ANgeBote

Bei der zahnmedizinischen sowie sozialen Beratung 
und Betreuung im speziell ausgestatteten Behand-
lungsraum des Caritasverbandes für die Stadt und 
den Landkreis Osnabrück geht es um Maßnahmen 
zur Beseitigung akuter Zahnprobleme, um Beratung 
zur Zahnprophylaxe, aber auch um Fragestellungen 
darüber hinaus. 

Das Behandlungsangebot richtet sich an bedürftige 
Menschen, die aufgrund ihrer wirtschaftlichen Situa-
tion nicht in der Lage sind, etwaige Zuzahlungen zu 
leisten. Zudem werden in Zusammenarbeit mit der 
Allgemeinen Sozialen Beratung (ASB) des Caritas-
verbandes Integrationshilfen angeboten. 

Zu den Angeboten zählen: 

 Untersuchung und Diagnostik 
 Beratung/Integrationshilfen 
 Therapie


